
004500

Street Art IX

Bildbeschreibung1)

Eine abstrakte Ansicht von Asphaltstraßenmarkierungen mit sich kreuzenden gelben, weißen und blauen
Rechtecken und Linien auf dunklem Asphalt.

Analyse1)

Diese beeindruckende Fotografie fängt eine abstrakte Ansicht eines Straßenbildes bei Nacht ein. Kräftige,
geometrische Formen von gelben und weißen Farbmarkierungen schneiden sich auf der dunklen Asphal-
toberfläche und erzeugen eine kontrastreiche Komposition. Die grelle Beleuchtung betont die Texturen
der Straße und die fragmentierte Natur der aufgemalten Linien, was der Fotografie ein Gefühl von
städtischem Verfall und visueller Dynamik verleiht. Die bewusste Verwendung von starken Farben vor
dem tiefen Schatten lädt den Betrachter ein, über die zugrunde liegende Struktur und die verborgenen
Erzählungen innerhalb der vertrauten städtischen Umgebung nachzudenken.
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004500 - Street Art IX

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 08/2016 08/2016 10/2016

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 5012 px 5012 px 16

Verhältnis ca. 1 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Straßenkunst IX

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      An abstract view of asphalt road markings, featuring intersecting yellow, white, and blue rectangles and lines on dark asphalt.
    
    
      Eine abstrakte Ansicht von Asphaltstraßenmarkierungen mit sich kreuzenden gelben, weißen und blauen Rechtecken und Linien auf dunklem Asphalt.
    
    
      This striking photograph captures an abstract view of a streetscape at night. Bold, geometric shapes of yellow and white paint markings intersect on the dark asphalt surface, creating a high-contrast composition. The stark lighting highlights the textures of the road and the fragmented nature of the painted lines, giving the photograph a sense of urban decay and visual dynamism. The deliberate use of strong colors against the deep shadows invites the viewer to contemplate the underlying structure and hidden narratives within the familiar urban environment.
    
    
      Diese beeindruckende Fotografie fängt eine abstrakte Ansicht eines Straßenbildes bei Nacht ein. Kräftige, geometrische Formen von gelben und weißen Farbmarkierungen schneiden sich auf der dunklen Asphaltoberfläche und erzeugen eine kontrastreiche Komposition. Die grelle Beleuchtung betont die Texturen der Straße und die fragmentierte Natur der aufgemalten Linien, was der Fotografie ein Gefühl von städtischem Verfall und visueller Dynamik verleiht. Die bewusste Verwendung von starken Farben vor dem tiefen Schatten lädt den Betrachter ein, über die zugrunde liegende Struktur und die verborgenen Erzählungen innerhalb der vertrauten städtischen Umgebung nachzudenken.
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